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VORWORT

Am 6. Februar 2015 vollendet Eberhard Schilken sein siebzigstes Lebensjahr.
Sein akademischer Lehrer, seine akademischen Schüler und sein akademischer
Mitschüler haben zu diesem Anlass eine große Zahl seiner Wegbegleiter, Kollegin-
nen und Kollegen des In- und Auslands, Freunde und Schüler in diesem liber
amicorum versammelt, um einen Wissenschaftler zu ehren, dem der Beruf des
Hochschullehrers sowohl in der rechtswissenschaftlichen Forschung als auch in
der akademischen Lehre nicht nur Berufung, sondern geradezu Passion ist.

Eberhard Schilken wurde am 6. Februar 1945 als ältestes von fünf Geschwistern
in Seligenstadt (Kreis Offenbach) geboren. Dorthin hatte es seine Mutter zeitweise
verschlagen, während sich der Vater noch im Feld befand. Aufgewachsen ist er in
Neuwied am Rhein und später in Koblenz. Am dortigen Altsprachlichen Görres-
Gymnasium legte er im Jahre 1964 die Reifeprüfung ab. Zum Sommersemester 1964
nahm er an der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn das Studium der
Rechtswissenschaften auf, das er im Januar 1969 mit der Ersten Juristischen Staatsprü-
fung vor dem Justizprüfungsamt beim OLG Köln abschloss. Er folgte mit dem Jura-
studium der Prägung seines Vaters, der an der Universität Bonn 1937 zum Dr. jur.
promoviert worden war. Während des Studiums erregte Eberhard Schilken nicht nur
die Aufmerksamkeit seines späteren akademischen Lehrers, sondern lernte auch seine
Frau Ute kennen, mit der er seit August 1969 verheiratet ist. Es folgten die Referen-
darzeit und im April 1973 die Zweite Juristische Staatsprüfung beim Landesjustizprü-
fungsamt des Landes Nordrhein-Westfalen. Während dieser Zeit war Eberhard Schil-
ken, zeitweise mit Unterbrechung der Referendarzeit, wissenschaftliche Hilfskraft
am Institut für Zivilprozessrecht der Universität Bonn. Im April 1972 kam die erste
Tochter, Esther, zur Welt. Unmittelbar nach dem Zweiten Staatsexamen übernahm
Eberhard Schilken das Amt eines wissenschaftlichen Assistenten am Bonner Institut
für Zivilprozessrecht. Im April 1975 wurde die zweite Tochter, Julia, geboren und
der Jubilar gerade einmal zwei Tage später zum Dr. jur. promoviert. Die Dissertation
mit dem Titel „Die Befriedigungsverfügung“ darf nach wie vor als das grundlegende
Werk zu dieser in der Praxis so wichtigen und unentbehrlichen, aber für die Theorie
bis dahin schwer fassbaren Art der Gewährung eiligen Rechtschutzes gelten.

In den folgenden sechs Jahren arbeitete Eberhard Schilken mit der ihm eigenen
Zielstrebigkeit nicht nur auf die Habilitation hin. Vielmehr baute man in dieser
Zeit auch das Haus im Siebengebirge, in dem seither so mancher der heute an
dieser Festschrift Beteiligten freundlichst empfangen und großzügigst bewirtet
wurde. Denn Eberhard Schilken ist nicht nur ein hervorragender Rechtswissen-
schaftler, sondern auch ein begabter und begeisterter Küchenmeister und hinge-
bungsvoller Gastgeber!

Am 3. Juli 1981 habilitierte Eberhard Schilken sich an der Bonner Fakultät und
erhielt die venia legendi für die Fächer Bürgerliches Recht und Zivilprozessrecht.
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VI Vorwort

Die Habilitationsschrift „Wissenszurechnung im Zivilrecht“ avancierte ebenfalls
sogleich zu einem Standardwerk. Im wissenschaftlichen Vortrag vor der Fakultät
befasste er sich mit „Wechselbeziehungen zwischen Vollstreckungsrecht und mate-
riellem Recht bei Zug-um-Zug-Leistungen“.

Bereits zum 1. September des gleichen Jahres erfolgte die Ernennung zum Profes-
sor (C 3) an der Universität zu Köln. Der Jubilar wechselte aber schon im Sommer
1982 auf einen Lehrstuhl (C 4) an der Universität Osnabrück, um dort den Fachbe-
reich Rechtswissenschaften mit aufzubauen. Neben den ihm während seiner Assis-
tentenzeit am Bonner Institut für Zivilprozessrecht vorgelebten Traditionen der
dortigen Fakultät haben diese Zeit des Fakultätsaufbaus und der stets kollegiale und
vertrauensvolle Umgang mit den Osnabrücker Kollegen seine ethischen Erwartun-
gen an den Beruf eines Hochschullehrers wesentlich geprägt, Erwartungen, die
Eberhard Schilken immer vor allem auch an sich selbst gerichtet hat.

Im April 1990 wurde er Direktor des Instituts für Verfahrensrecht und allge-
meine Verfahrensvergleichung der Universität Osnabrück. Nach Ablehnung von
Rufen an die Universitäten Passau (1986), Köln (1990) und Wien (1991) nahm
der Jubilar im Herbst 1993 den Ruf auf die Nachfolge seines akademischen Leh-
rers an der Universität Bonn an und war dort bis zu seiner Emeritierung im Jahre
2010 geschäftsführender Direktor des Instituts für Zivilprozessrecht. Gleich zwei
Mal war er Dekan, 1991 in Osnabrück und 1997/1998 in Bonn. Auch sonst
nahm er die Pflichten eines Hochschullehrers zur Mitwirkung in der Selbstverwal-
tung sehr ernst und darf von sich behaupten, keine angesetzte Gremiensitzung
versäumt zu haben. Außerordentlich rege beteiligte er sich auch als stellvertreten-
der Vorsitzender des Justizprüfungsamts Köln am Prüfungswesen, sogar drei Jahre
über seine Entpflichtung hinaus. Ebenso ist er seit über 20 Jahren noch heute
an der Management-Akademie des deutschen Sparkassen- und Giroverbandes ein
beliebter Referent.

Das wissenschaftliche Werk des Jubilars gilt sowohl dem materiellen Recht als
auch dem Verfahrensrecht einschließlich einer ihm gewisser Maßen von Hause
aus mitgegebenen Vorliebe für das Vollstreckungsrecht. Der Titel der Festschrift
spiegelt dieses Interesse an der materiellen Rechtslage, ihrer gerichtlichen
Erkenntnis und ihrer zwangsweisen Durchsetzung wider. Dass der Prozess der
Rechtserkenntnis und damit der materiellen Gerechtigkeit dient und nicht außer-
rechtlichen ideologischen Nebenzielen, ist Eberhard Schilken ein besonderes
Anliegen. Im materiellen Recht liegt sein Hauptaugenmerk auf dem Recht der
Stellvertretung und dem Sachenrecht. Das Prozessrecht betreibt er in seiner vollen
Breite vom Gerichtsverfassungsrecht und Erkenntnisverfahren bis hin zum Voll-
streckungs- und Insolvenzrecht. Das Gerichtsverfassungsrecht und das Erkenntnis-
verfahren hat er durch längst bestens etablierte Lehrbücher bereichert. Gemeinsam
mit zweien der Herausgeber gilt das auch für das Vollstreckungsrecht. Seine Kom-
mentarbeiträge sind Maßstab in der Wissenschaft und Praxis. Seine zahlreichen
Aufsätze greifen mit treffsicherem Gespür und hoher wissenschaftlicher Fundiert-
heit ungelöste und praxisrelevante Probleme auf. Zur Praxis hat er als Wissen-
schaftler stets enge und beide Seiten befruchtende Kontakte gehalten. Mit beson-
derer Aufmerksamkeit hat er die in jüngerer Zeit einsetzenden Reformprozesse
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VIIVorwort

in der Zwangsvollstreckung aufgenommen, verfolgt, zielstrebig befördert und in
ihrer Umsetzung begleitet, wodurch er sich ein hohes Ansehen in der Vollstre-
ckungspraxis erworben hat. Seine bemerkenswerte Gabe, eine Materie zu struktu-
rieren und zu systematisieren, und sein blitzgescheites Denken befähigen ihn dazu,
den Dingen mit großem Scharfsinn auf den Grund zu gehen und sie in der Dar-
stellung auf den entscheidenden Punkt zu bringen.

Wer den Jubilar näher kennt, weiß nicht nur um seine außergewöhnliche Schaf-
fenskraft gepaart mit einer bemerkenswerten Zielstrebigkeit und hohem Anspruch,
sondern auch um die Warmherzigkeit und verständnisvolle Zurückhaltung, mit
denen er dem Anderen begegnet. Als akademischer Lehrer konnte er so Begeiste-
rung und Freude am Fach wecken, Gründlichkeit und Fleiß befördern und eine
geistige Beweglichkeit und Offenheit vorleben, durch die er seinen Schülern ein
verehrtes und geschätztes Vorbild wurde. Nahezu 70 von ihnen hat er promoviert.

Zuletzt darf eine weitere Konstante, die sich durch das ganze Leben des Jubiliars
zieht, an dieser Stelle nicht unerwähnt bleiben: Eberhard Schilken ist ein Famili-
enmensch, und seine Freude an seinen mittlerweile vier Enkelkindern teilt sich
unwillkürlich jedem mit, der mit ihm heute privat in Berührung kommt. Famili-
enmensch ist er aber nicht nur im Privaten, sondern auch im wissenschaftlichen
Bereich, was den Kreis der Herausgeber dieser Festschrift erklärt.

Wir gratulieren auf das Herzlichste.

Halle, Leipzig, Bonn, im Dezember 2014 Die Herausgeber
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